
 

 

AOK 2. Oktober 2023 
 
 

Tarifvertrag gekündigt –  
Die Vergütungsrunde nimmt Fahrt auf! 

 
 

Die Tarifrunde 2024 zwischen GdS und TGAOK 
steht bevor. Unsere Mitgliederbefragung läuft noch 
bis zum 6. Oktober, am 16. Oktober werden wir auf 
dieser Basis unsere Forderungen festlegen. Eigent-
lich also Zeit für einen Ausblick. Bevor wir nach vorne 
schauen, ist ein Rückblick aber unvermeidlich!  
 

Die Tarifrunde 2022 war schwierig. Die TGAOK war 
entschlossen, bei der Erhöhung der Bezahlung hin-
ter den Wettbewerbern zurückzubleiben. Schon da-
mals haben wir die TGAOK gewarnt, dass dieser 
Weg aufgrund des zunehmend schwierigen Wett-
bewerbs um Arbeitskräfte ein „Holzweg“ ist. Trotz 
erheblicher Arbeitskampfmaßnahmen war der 
Kompromiss am Ende mager. Und die steigende 
Inflation hat das Ergebnis noch weiter entwertet. 
 

Als GdS haben wir direkt im Herbst 2022 versucht, 
den Beschäftigten über die zusätzliche Zahlung ei-
ner Inflationsausgleichsprämie zu helfen. Gerade 
wegen des mageren Abschlusses im Frühjahr 2022 
hätte dies den AOKs gut zu Gesicht gestanden. Er-
halten haben wir eine ziemlich klare Abfuhr. Ohne 
Verlängerung des dürftigen Abschlusses über den 
31. Dezember 2023 hinaus war man nicht einmal 
zu Verhandlungen bereit. 
 

Und nun? 
 

Unsere Befürchtungen von 2022 haben sich bewahr-
heitet. Die Zahl der Kolleginnen und Kollegen, die das 
AOK-System verlassen, ist spürbar gestiegen. Es ist 
also Zeit, in der Tarifrunde 2024 wirklich etwas zu tun, 
um den Arbeitgeber AOK wieder attraktiv zu machen. 
 

Unsere Forderungen werden entsprechend ausfallen. 

Es hat den Anschein, dass das auch die TGAOK 
verstanden hat. Man hat uns frühzeitige Verhand-
lungen angeboten und konkrete Termine mitgeteilt. 
Es bleibt abzuwarten, ob diese Termine zustande 
kommen und dann auch für wirklich zielführende 
Verhandlungen genutzt werden. Denn diese Vor-
gehensweise birgt für uns auch ein Risiko: Ohne 
Streikrecht – das besteht erst nach Ablauf der Kün-
digungsfrist am 31. Dezember 2023 – sind wir da-
rauf angewiesen, dass uns die Arbeitgeber faire 
Angebote machen. Daran haben wir nach der Tarif-
runde 2022 und dem Verhalten der TGAOK beim 
Thema Inflationsausgleichsprämie leider Zweifel! 
 

Stattdessen haben wir die Befürchtung, dass man 
versucht, uns mit dem Angebot der zeitnahen Zah-
lung einer Inflationsausgleichsprämie unter Druck 
zu setzen, damit wir bei den linearen Erhöhungen 
nachgeben. Unsere Befragung zeigt aber schon jetzt: 
Unsere Mitglieder wollen vor allem eine deutliche, 
die Inflation ausgleichende Erhöhung der Tabellen-
beträge, eine stärkere Anhebung in den unteren Ver-
gütungsgruppen und Erfahrungsstufen sowie eine 
deutliche Steigerung der Einstiegsgehälter. Diese 
Punkte sind nicht nur für uns entscheidend, son-
dern auch für die Arbeitgeberattraktivität der AOKs. 
 

Für die schnelle Auszahlung einer Inflationsaus-
gleichsprämie hatten die AOKs lange genug Zeit! 
 

Unterstützen Sie uns!  Mitglied werden unter:  
 www.gds.de/beitritt 
 

 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom    bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am    (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
 

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von     voraussichtlich bis

Studierende(r) von     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

